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Ron Kubsch Heg.) anhnrnel und 121e Was WILF VoN Francis Schaeffer für die
Gegenwart lernen können, idea-Dokumentation 007/03, Bonn 2007,
26 / D 16,—

Eın kurzer Hınweils auf dieses lesenswerte Buch ber den bedeutenden vangeli-
alen Apologeten Francıs Schaeffer (1912—-1984) soll enugen. Dass eologı1-
sche Apologetik 1n der Postmoderne auch unter Evangelıkalen nıcht gerade
Hochkonjunktur hat, könnte sıch für den Evangelıkalısmus noch als folgen-
schweres Problem erwelsen. Pragmatıische Konzepte, w1e der ‚E-F  6C also
dıe Evangelıkalen) 1m Gemeınindebau sowl1e 1mM gesamtchristlichen und gesell-
schaitlıchen Kontext nftsträchtig arbeıten könnte, Sınd die sıch bereıts ab-
zeichnende olge

Francıs Schaefftfer hat die 1e ZUT istlıchen ahrheıt und die 16 Z.UT

zeitgenössischen Welt In seiner denkerischen 1ss1on verbunden, dıe bıblısche
Ofischa ın durchdachter Welise der VOIN ıhren Wurzeln her verstandenen (Ge-
genwartskultur Scharfsichtig hat E bereıts in den 1 960er bıs ‚80er Jah-
Icn Entwicklungen vorausgesehen, denen WIT heute anken In dieser Sıtuati-

ist s verdienstvoll, dass Ron Kubsch diesen ammelban: ber Person
erk VON Schaeffer als Band der chrıftenreıihe des Martın-Bucer-Seminars
herausgegeben hat idea iıhn als Dokumentatıon einer breıten Öffentlichkeit
zugänglıc macht Mehrere Auf{sätze zeichnen e1in dıfferenziertes Bıld Von Ent-
wicklung und Lebenswerk Francıs Schaeffers (St. ellum, 1etkerk,

Miıddelmann). ere analysıeren seine Apologetik hinsıchtliıch ihrer Inhalte,
Leistungsfähigkeit und Grenzen eyes, Lew ıs, Kubsch, CAI1rT-
macher) Dazu wırd die internationale ‘Abrı-Arbeit in Vergangenheıt und Ge-
W vorgestellt Sumann, (Br und Weıißenborn). Der eines
Vortrages VON Schaeffer SOWI1e eine Schaeffer-Bıbliographie schlıeßen das Buch
ab Es ist wünschen, dass sıch manche evangelıkale Theologen ufc diesen
Band ZUT intensiven und theologısc reflektierten Auseinandersetzung mıiıt der
eıgenen AaNTCSCH lassen. In der Praktischen Theologıie wiıird 65 gerade
dern, die eigene 1szıplın als turhermeneutıiık betreıiben. Bevor 65 da
einer unkrıitischen Einfärbung der Praktiıschen Theologıe von der umgebenden
Kultur her kommt., könnten verantwortliche apologetische Vorarbeıten dazu hel-
fen, dass CS einer cNrıstliıchen denkerischen Durc'  rngung der Kultur, Statt
einer kulturbestimmten Überfremdung VON Theologıe und GemeindepraxI1s
kommt
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